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Description
Walzenkrug mit angesetztem Bandhenkel und Zinnmontierung (Foto: 1. Objekt v. li. in der
ersten Reihe). Ockerfarben erscheinender Scherben unter weißer Glasur, polychrom in
Scharffeuerfarben bemalt. Auf der Wandung drei manganjaspierte (mit dem Pinsel
gespritzte) Reserven mit jeweils einer großen geschwungenen Blüte in Blau, Grün und
Eisenrot, ein viertes Manganfeld schließt den Bandhenkel ein. Der übrige Teil der Wandung
zeigt zwischen den Feldern statt der auf vielen Beispielen dieses Typs bekannten
Pilastergliederung in florale Symmetrie aufgelöste Ornamentik in der weißen Zinnglasur;
blaue Linien grenzen den Dekor zu Fuß und Öffnung hin ab. Die Zinnmontierung trägt die
Initialen MDB 1745.
Bislang wurde der Walzenkrug aufgrund von Fond und Bildfeldern, Blüten- und Blattform
als Erzeugnis der Berliner Manufaktur Johann Menicus (1747–1767) geführt. Die Online-
Sammlung der Stiftung Stadtmuseum führt zahlreiche Beispiele dieses Typs aus der dritten
Berliner Manufaktur auf (https://bit.ly/3xgG4xa [Zugriff: 02.07.2021], siehe auch den
ungemarkten Krug aus dem GRASSI Museum Leipzig um 1730 (Rudi, Europäische Fayencen,
2017, Kat. 70). Reserve und Blüte nach gleicher Vorlage/Schablone wie das Objekt aus dem
Potsdam Museum mit abweichenden Bordüren und Pilastergliederung sind darüber hinaus
aus aus Zerbst und v. a. aus Thüringen bekannt (Schmerenbeck, Barocker Traum, 1997, Kat.
48; Mahnert, Thüringer Fayencen, 1993, Kat. 8, Abb. S. 45; Rudi, Europäische Fayencen, 2017,
Kat. 103, auch über www.museum-digital.de verfügbar; siehe auch zwei in der Ständigen
Ausstellung der Heidecksburg präsentierte Walzenkrüge um 1740/50). Abweichende
Blütengestaltung in den Reserven zeigt ein gemarkter Walzenkrug der Manufaktur
Rewendt, Potsdam, 1745–1771, in der Stiftung Stadtmuseum Berlin (Ausst.-Kat. Friedrich
und Potsdam, 2012, Kat. 154 mit weiterführender Literatur; Mauter, Die Potsdamer
Fayencemanufaktur, 1996, S. 85, Abb. 2; Mauter/Peibst, Barock-Fayencen, 1994, Kat. 79; auch
in der Online-Datenbank der SSB verfügbar). Etwa 1720-1760 datiert und wohl mit Einfluss
auf die o. g. mitteldeutschen Manufakturen sind Bayreuther und Nürnberger Walzenkrüge
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mit Reserven, Bildfeldern und Blüten auf manganjaspiertem Grund (Sammlung Burkhardt,
Bayreuther Fayencen, 1997, Kat. 124 & 126, 1728–1744; Glaser, Nürnberger Fayencen, 2017,
Kat. 56, 145, 148).
Typisch für die Thüringer Krüge, speziell Erfurt, ist die Verwendung der Farbe Eisenrot
(Mahnert, Thüringische Fayencen, S. 8), die auch Menicus verwendete. Den spitz zulaufend
angesetzten Bandhenkel sowie die zurückgestufte Öffnung für den Halt der
Zinnmontierung, ebenfalls weit verbreitet in Thüringen, finden wir auch in anderen
Manufakturen. Berlin und Potsdam sind nachweislich von thüringischen Produkten
beeinflusst (dazu bereits Paul Heiland, in: Fuchs/Heiland, Europäische Fayence-Kultur, 1925,
Text zur Tafel 63, S. 138; vgl. Mauter, Die Potsdamer Fayencemanufaktur, 1996). Vorstellbar
bleibt eine Berliner Produktion nach Erfurter Vorbild oder tatsächlich eine thüringische
Herstellung. Potsdam schließe ich aufgrund der abweichenden Dekorvorlage nach dem
bislang einzigen bekannten gemarkten Stück ähnlichen Dekors im Märkischen Museum aus.
Der Krug gelangte aus regionalem Privatbesitz in die Sammlung des Potsdam Museums. Er
ist Teil der Ständigen Ausstellung des Hauses. Zu Form und Gestaltung siehe auch die
nächsten beiden Einträge in dieser Datenbank. [Uta Kumlehn]

Basic data

Material/Technique: Ton, Zinn / glasiert, Inglasurmalerei
Measurements: H. bis Deckelknaufspitze 26 cm; H. bis

Mündungsrand 19,5 cm; Dm. Boden 11,5
cm; Dm. Öffnung 10 cm

Events

Created When 1730-1745
Who
Where Erfurt

Created When 1730-1745
Who Fayencemanufaktur Menicus (Berlin)
Where

Keywords
• Beer stein
• Faience
• Manufactory
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